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18:00 – 18:10 Begrüßung 
Dr. Jürgen Schmidt, Karl-Marx-Haus  
Dr. René Möhrle, Italien-Zentrum der  
Universität Trier 
 
18:10 – 18:20 Video-Botschaft 
Chiara Valentini  
 
18:20 – 19:00 Buchvorstellung 
Dr. Klaus Pumberger und Dr. Francesco  
Leone im Gespräch 
 
Anschließend Diskussion 
 
Veranstaltung in der Verwaltung 
des Karl-Marx-Hauses  
Brückenstraße 5, 54290 Trier  
Telefon: 0651 970680 
E-Mail: karl-marx-haus@fes.de 
#karlmarxhaus 
 
Aus organisatorischen Gründen wird um 
eine Anmeldung bis zum 07.12.2022  
gebeten. Anmelden können Sie sich  
unter https://www.fes.de/lnk/berlinguer

EINLADUNG  
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8. DEZEMBER 2022 

 
 
Enrico Berlinguer ist eine Schlüsselfigur der politischen Ge-
schichte Italiens. Von 1972 bis 1984 war er Generalsekretär der 
Kommunistischen Partei Italiens, der größten in einem west-
lichen Land. Er gilt als Vater des »Eurokommunismus«. Wie kam 
es, dass Berlinguer diese neue Konzeption eines demokrati-
schen Kommunismus entwickelte und damit neue Wege ging? 
Worin liegt Berlinguers Bedeutung heute?  
 
Im Zentrum seiner Idee des Eurokommunismus standen die 
Themen Demokratie als universeller Wert, Unabhängigkeit von 
Moskau, Eintreten für die europäische Einigung, Einsatz für den 
Weltfrieden und die damalige »Dritte Welt«. Berlinquer machte 
den Versuch, gegensätzliche Welten zu integrieren. Dabei 
strebte er einen »historischen Kompromiss« zwischen Kommu-
nisten und christdemokratischen Katholiken an. 
 
Die Journalistin und Schriftstellerin Chiara Valentini zeichnet 
dazu dicht und fesselnd ein umfassendes Porträt. Sie berichtet 
über bislang unbekannte menschliche und politische Dimensio-
nen und beschreibt die Ideen, Leidenschaften, Fehler und 
 Erfolge dieses großen Europäers.  
 

Chiara Valentini ist Journalistin und schreibt für zahlreiche 
 italienische Zeitungen. 
 
Dr. Klaus Pumberger ist Politologe, Historiker und Übersetzer. 
Er lebt in Wien. 
 
Dr. Francesco Leone ist Historiker an der Universität Mannheim. 
 
 

Verwaltung Karl-Marx-Haus 
8. Dezember 2022 – 18 Uhr 


